
Jeep auf den Spuren der Völkerwanderung -
Rekordfahrt von Paris nach New York
Beitrag von „BlueGerbil“ vom 18. März 2010 um 19:52

Zitat

16.03.2010: 165. Kurzmeldung (22:30 Uhr MEZ)
4 Uhr. Haben 4,5 Stunden geschaufelt nur für den Ausstieg aus dem Canyon. Zwölf
Tonnen Schnee umgelagert.  Hang begradigt. Plackerei satt auf dem berüchtigten
Zahnfleisch.
Noch ca. 60 km. Schlafen jetzt ne Mütze voll.
8 Uhr. Sonnenschein weckt uns, nur um uns in schönstem Licht den nächsten fiesen
Hang vor uns zu zeigen – nein, das gibt‘s doch nicht.
Doppelt so lang wie der von gestern Nacht und genauso steil - oh man!

Zitat

16.03.2010: 166. Kurzmeldung (22:50 Uhr MEZ)
Wie geil ist das denn?
Wir fuhren einfach rauf!
Dann nach ca. 1,5 km stehen wir jetzt bei Position N 65°57.574 / W 170°33.869
unterhalb einer Anhöhe schräg in einem Hang mit Kurs Nord. Es ist schönster
Sonnenschein und rechts von uns öffnete sich eben zwischen zwei Bergen der
wunderbare Blick auf die Beringstraße mit Radmanov Island (Big Diomende) genau in
der Mitte. Der Hang in dem wir stehen fällt bis zur Beringstraße flach ab und geht direkt
in Eis über. Warum biegen wir nicht einfach hier ab?
Links von uns deutliche Spuren von Wölfen. Ein Traum von Bild in einer traumhaften
Landschaft.

Zitat

17.03.2010: 167. Kurzmeldung (03:30 Uhr MEZ)
Haben weiteren Pass in Angriff genommen. Hängen aktuell seit drei Stunden kurz unter
der Passhöhe. Schaufeln mit Sandblechen, abhängen, anhängen. Volles Programm.
Dazu: F2 dreht nur noch bis 4000 1/min, F1 Motor nur noch bis 2500 1/min, danach
ruckeln und absterben. Nehmen an Dreck im Tank.
Noch 40 km

1
https://www.touareg-freunde.de/forum/thread/9000-jeep-auf-den-spuren-der-v%C3%B6lkerwanderung-rekordfahrt-
von-paris-nach-new-york/?postID=190311#post190311

https://www.touareg-freunde.de/forum/thread/9000-jeep-auf-den-spuren-der-v%C3%B6lkerwanderung-rekordfahrt-von-paris-nach-new-york/?postID=190311#post190311
https://www.touareg-freunde.de/forum/thread/9000-jeep-auf-den-spuren-der-v%C3%B6lkerwanderung-rekordfahrt-von-paris-nach-new-york/?postID=190311#post190311


Zitat

17.03.2010: 168. Kurzmeldung (06:09 Uhr MEZ)
Nach insgesamt sechs Stunden haben wir eben die Passhöhe erreicht. Der Blick, der
sich uns nun bietet ist gigantisch. Wir sehen in der Ferne das Ende Russlands, das Ende
Asiens. Am Horizont liegen die letzten Berge vor der Beringstraße. Zum ersten Mal sehe
ich also das Ende der Asienfahrt.
Hinter uns geht die Sonne unter und taucht alles in ein Meer aus rot/orangener Farbe.
Laut Karte noch ca. 30 km und ein Pass.
Aktuelle Position: N 66°00.786 / W 170°26.039

Zitat

17.03.2010: 169. Kurzmeldung (10:53 Uhr MEZ)
Ein Wettlauf gegen die Zeit hat begonnen. Laut Wettervorhersage werden wir morgen,
Donnerstag, gegen Mittag von einem Sturm getroffen. Dieser bringt auch Schnee.
Kämpfen gegen die Müdigkeit. Stehen aktuell in Flussbett bei N 66°01.777 / W
170°17.780
F1 ist nach vielen Anläufen den Hang hoch. Jetzt die Trailer und F2. Können nur
winchen über 100 m.
Wind setzt langsam ein. Erste Böen treffen uns schon und lassen Schnee aufwirbeln.
Hoffentlich schaffen wir es und stehen nicht noch Tage im Sturm. Noch ca. 22 km.

Zitat

17.03.2010: 170. Kurzmeldung (19:46 Uhr MEZ)
Mussten gestern Nacht gegen 2 Uhr stoppen. Waren stehend okay. Ich konnte die
Augen kaum mehr aufhalten. Vor allem nachdem wir nach fünf Stunden winchen und
schaufeln den Flussausstig geschafft hatten.
Wir vereinbarten 30 min. schlafen, dann weiter. Leider schlief die "Nachtwache", die
wach bleiben sollte selbst ein, nachdem sie (nach eigenen Angaben ;-)) x-mal versuchte
mich zu wecken.
Wie auch immer… Eben (6 Uhr) wachten wir auf. Es ist ...
Traumwetter und... gerade beginnt die Sonne hinter den letzten russischen Bergen
aufzugehen. Als steigt sie aus dem Beringmeer.
Wir sehen das Ende des Kontinents, die Beringstraße, Eis, Radmanov Island - klasse.
Werden jetzt noch frühstücken.

Alles anzeigen 

Zitat

17.03.2010: 171. Kurzmeldung (21:47 Uhr MEZ)
Schon etwas bizarr. Von unserer aktuellen Position aus (N 66°02.949 / W 170°08.608)
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können wir zum ersten Mal "das echte Gestern" sehen (little Diomede / Alaska).
Sieht aus wie heute, aber das kann ja keiner wissen. 
Noch ca. 17 km.

Zitat

17.03.2010: 172. Kurzmeldung (23:10 Uhr MEZ)
8.47 Uhr. Erster Sichtkontakt mit Uelen. Am Horizont sahen wir für einen kurzen
Augenblick die Häuser Uelens.
Noch 14 km.

Zitat

18.03.2010: 173. Kurzmeldung (00:08 Uhr MEZ)
10.45 Uhr. Doch Wettlauf auf den allerletzten Metern. Das gibt es einfach nicht. Der für
die Mittagszeit angekündigte Sturm schickt Boten um Boten. Der Wind nimmt zu,
Wolken werfen Schatten. Bedrohlich kommen sie von allen Seiten, scheinen uns zu
umzingeln. Sie scheinen immer tiefer zu kommen, wir "drücken" uns an den Boden,
versuchen drunter durch zu flutschen, nicht eingeschlossen zu werden. es sind
Schneewolken. Der Blizzard erwartet uns. Vereinzelt lässt er es schon schneien. Er
droht uns wie es scheint.
Position: 66°05.036 / W 170°00.475
Noch 8 km.

Zitat

18.03.2010: 174. Kurzmeldung (01:26 Uhr MEZ)
12.30 Uhr. 6 km vor Uelen. Der Blizzard beginnt. Noch 40 m Sicht.

Zitat

18.03.2010: 174. Kurzmeldung (05:05 Uhr MEZ)
Welch eine Begrüßung, welch eine Begrüßung. Viele kamen, lachten, freuten sich mit
uns. Die Autos erhielten die Unterschriften von mindestens allen Kindern aus Uelen 
und vielen anderen. Direkt wurde Lavrentia informiert dass wir angekommen sind.
Unsere Unterkunft wurde auch schon gesichert. Wir haben ein kleines Zimmer in einem
Haus, das einer Bekannten von Victor gehört.
Das Team wird nun ein wenig rasten, dann so bald als möglich die Reparatur der
Fahrzeuge in Angriff nehmen und Vorbereitungen für die Beringstraße treffen.

Zitat
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18.03.2010: 175. Kurzmeldung (09:41 Uhr MEZ)
20 Uhr. Haben Trailer vor Haus geparkt, für Autos eine Box gefunden, etwas Warmes
gegessen. Gehen jetzt schlafen. Für morgen haben wir schon eine Einladung in die
Schule zum Vortrag. Müssen außerdem verschiedene Behördengänge erledigen, etc.

Zitat

Danke an Russland
Ich zögerte bis zuletzt, ABER es sieht so aus als ob uns das Ankommen vergönnt wäre.
Noch 2 km.
An diesem Tag, dem Tag an dem wir das Ende Russlands und damit das Ende Asiens
erreichen werden, möchte ich zunächst einen Dank an Russland schreiben:
"Persönlich und stellvertretend für alle, die bisher dabei waren und für alle, die dabei
sein werden, verbeuge ich mich heute tief vor den Menschen Russlands und ich danke
der Regierung/Administration dieses Landes. Danke dass Sie alle der Expedition „Paris /
New York – Transcontinental“ die Ehre zuteilwerden ließen Ihr Land so zu durchfahren
und derart viele unglaubliche Erlebnisse zu sammeln. Ich werde nicht vergessen was
Sie der PNY-Expedition ermöglichten. Es ist das große Herz Russlands, das eine
derartige Gastfreundschaft zu geben vermag, wie ich sie sonst noch nirgends auf der
Welt fand. Es ist die russische Tradition, die Kultur, die Menschen, die alle Achtung,
Respekt und Ansehen verdienen.
Es ist eine besondere, eine außergewöhnlich bedeutende Kultur."
Danke.
Matthias Jeschke

Alles anzeigen 

Zitat

Danke an Uelen

Im Moment sind es Sprachfetzen, Wörter, halbe Sätze oder auch mal ganze
Formulierungen, die mir durch den Kopf schießen.
Es ist Zeit geworden für ein paar Gedanken – heute.
Im Radio meines Wagens laufen Lieder, die mich seit Jahren begleiten. Es ist angenehm
warm im Wagen, die Gedanken schweifen.
Ab und zu nur werde ich an daran erinnert wie unbedeutend die paar Millimeter Blech
und Glas um uns herum sind, die - wenn die Motoren nicht laufen würden - den bis zu
75° Temperaturunterschied, den wir schon hatten nur für Minuten halten könnten.
Es gibt sicher Viele, die das was wir machen für sinnlos erachten. Es wird Menschen
geben, die uns belächeln und es gibt sicher Menschen, die wir/ich verärgerte(n)
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während der Fahrt bis Uelen.
Das kann sein und ich möchte mich hiermit bei denen, die wir wissend oder unwissend
verärgerten entschuldigen, stellvertretend und persönlich.
Ob wir bei dem anstehenden Versuch der Beringstraßenüberquerung scheitern werden
oder nicht, ob man uns verteufeln wird oder nicht, ob man über uns/mich lachen wird
oder nicht, eines haben wir in jedem Fall erreicht: viele Menschen lernten einander
kennen, leisteten außergewöhnliches und waren Teil einer besonderen Fahrt. Diese
Kontakte, Treffen, Gespräche, etc. haben Erinnerungen hinterlassen, bei jedem
Einzelnen. Und wenn es nur ein ganz kleines bisschen geprägt hat, etwas ist hängen
geblieben - ein Stück Verbindung der unterschiedlichsten Kulturen auf dem langen Weg
an das Ende Asiens.
Es ist ein Verdienst aller Menschen ab Paris, es ist eine Fahrt Aller, die dabei waren
oder mithalfen, persönlich oder in Gedanken, aktiv oder passiv. Ich hoffe jedem
Einzelnen von Ihnen bisher das Gefühl der Dankbarkeit gegeben zu haben. Wenn dies
nicht der Fall sein sollte, so möchte ich bitten auch dies zu entschuldigen und hole das
hiermit nochmals ausdrücklich nach.
Es sind kleine, große, außergewöhnliche und unglaubliche Leistungen, die die
unterschiedlichsten Menschen dieser Fahrt zuteilwerden ließen.
Ich kann alle denen das Projekt bis hierher dank schuldet nicht aufzählen, es sind zu
viele. Aber ich möchte stellvertretend für alle, die Außergewöhnliches beitrugen, die
Geschichte eines kleinen Jungen erzählen:
Er kam in einem Dorf, das wir durchfuhren, auf mich zu. Er war dick vermummt mit
seiner Mutter von irgendwo durch die Kälte gelaufen um uns zu treffen. Als er an
meinem Wagen ankam, streckte er mir seine Hand entgegen und als ich richtig hinsah,
sie greifen wollte um sie zu schütteln und ihm hallo zu sagen, bemerkte ich dass er mir
nicht seine Hand geben, sondern ein Geschenk machen wollte. In seinem dicken
Handschuh lag ein kleiner Talisman.
Er wollte mir Glück schenken.
Dieser kleine Mann, der dabei bis über beide Ohren zu strahlen schien, schenkte der
Expedition und mir ein Stück Glück. Wie glücklich ich über diesen Moment war wird er
evtl. nie erfahren, aber wie außergewöhnlich seine Leistung war, sollen andere wissen.
Denn aus dem Blick eines Kindes zu warten bis Fremde kommen, mit Autos, die man
bestaunen oder vor denen man Angst haben kann, dann dick angezogen durch die
klirrende Kälte zu stapfen, auf einen wildfremden Mann zuzugehen, ihn anzulachen und
ihm, der nichts, aber auch gar nichts für ihn getan hatte zu beschenken, das ist
außergewöhnlich. Er wusste nicht dass ich zwei Söhne habe, die mich viel zu lange
nicht sahen und wie sehr ich jeden Tag an sie denke, sie vermisse. Er wusste nicht
welche kraft ich aus seiner Handlung, die er mir zuteilwerden lies ziehen konnte um
durchzuhalten, aber er hatte einen besonderen Beitrag geleistet, als ich mich zu ihm
beugte und das Geschenk dankend annahm.
So bedeutend wie die Leistung dieses kleinen Jungen war, so haben viele, viele, viele,
viele Erwachsene Dinge getan, die bewegten, die erfreuten, die halfen, die Brücken
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bauten, die verbanden, die Grenzen verschwinden ließen und Hindernisse überwanden.
Ich danke Ihnen/euch allen.
Herzlichst, Matthias Jeschke
P.S.: Aktuelle Position beider Fahrzeuge und Trailer seit 13:45 Uhr: N 66°09.017 / W
160°49.931 = 200 m vor Uelen. Uns ist nicht bekannt, dass je zuvor ein anderes
Fahrzeug aus Paris kommend, aus eigener Kraft und über die Südroute - noch dazu mit
Anhängern - Uelen erreichte.

Alles anzeigen 

Ein paar neue Bilder gibts auf http://www.facebook.com/album.php?aid=…95873841&ref=mf
[Blockierte Grafik: http://photos-e.ak.fbcdn.net/hphotos-ak-snc…3_7621720_n.jpg]
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